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Förderung für private Vermieter
bei Vermietung von leerstehendem
Wohnraum

Seit dem 01.10.2016 können Vermieter, welche eine leerstehende Woh-
nung an sozialschwache Bürgerinnen vermieten, eine Prämie von der
Gemeinde erhalten.
Voraussetzungen für den Erhalt einer solchen Prämie, welche je nach
Wohnungsgröße zwischen 400 bis 1.200 EURO beträgt, sind eine private
Vermietung einer Wohnung im Gemeindegebiet, welche mindestens seit
einem Jahr leer steht. Ein Abschluss eines unbefristeten Mietvertrages,
der Abschluss einer Fördervereinbarung mit der Gemeinde, sowie die
Einhaltung der Angemessenheitskosten für die Unterkunft nach den
Richtlinien des Jobcenters gemäß § 22 SGB II) sind notwendig. Dies hört
sich zunächst vielleicht etwas bürokratisch an, ist es jedoch in der Praxis
gar nicht. Die ersten Anträge auf Auszahlung einer Vermieterprämie lie-
gen bereits vor.
Falls auch Sie eine leerstehende Wohnung an sozialschwache Bürgerin-
nen vermieten möchten und/oder Fragen zur Vermieterprämie haben,
dann nehmen Sie Kontakt zum Rathaus Denzlingen, Herr Kleiser, Telefon
07666/ 611-115; kkleiser@denzlingen.de auf.

Neuauflage
„Ferienbetreuungsangebote für Kinder
und Jugendliche in Denzlingen 2017“

Auch dieses Jahr wird es eine Neuauflage der Denzlinger Broschüre „Ferien-
betreuungsangebote 2017“ geben.
In dieser Broschüre finden Sie frühzeitig viele Freizeitangebote und Spielak-
tionen, die die Ferienzeit für Kinder und Jugendlicheverschönern. Übersicht-
lich sind Betreuungszeiten, Kosten, Wissenswertes und Kontaktdaten der
verschiedenen Anbieter aufgeführt. Die Neuauflage ist wieder von der Ju-
gendpflege Denzlingen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Denzlingen
erstellt worden.
Bürgermeister Hollemann bedankt sich bei den zahlreichen, ehrenamtli-
chen Helfern und Betreuern sowie bei allen Veranstaltern, die diese Neuauf-
lage erst möglich gemacht haben, für die vielfältigen und interessanten An-
gebote. Ein Dank auch an alle, die Werbung geschaltet haben.
Die Broschüre ist kostenlos erhältlich und liegt in allen Denzlinger Kinder-
gärten, Schulen, im Rathaus, in der Jugendpflege, im Sport & Familienbad
Denzlingen MACH’ BLAU, in der Mediathek und in zahlreichen Denzlinger
Geschäften zur Abholung bereit.
Ebenfalls ist sie auf der Denzlinger Homepage unter der Rubrik Bürgerser-
vice/Downloadbereich erhältlich.

Bürgersprechstunde
im Dezember 2016
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann
findet statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Dienstag, 20.12.2016 von 09.00 bis 10.00 Uhr
Bürgersprechstunde im Januar 2017
Donnerstag, 05.01.2017 von 16 bis 17 Uhr
Mittwoch, 18.01.2017 von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag, 26.01.2017 von 16 bis 17 Uhr Jugendsprechstunde

Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Rathaus zwischen den Jahren geöffnet
Das Rathaus, Verwaltungsgebäude Hauptstraße 110, ist in der Weihnachts-
zeit mit Ausnahme der Feiertage (2. Weihnachtsfeiertag am Montag, 26. De-
zember 2016, und Dreikönig am Freitag, 6. Januar 2017) zu den üblichen Zei-
ten geöffnet. Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr!

Abfallabfuhr
Montag, 19. Dezember 2016
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 22. Dezember 2016
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 1.
Freitag, 23. Dezember 2016
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 2.

Kunstausstellung
„Power of hands“
Ein Kunst- und Kulturprojekt mit Flüchtlingen noch bis 16. Dezember
Die Ausstellung kann während den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses
(montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr) besucht
werden.

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr
Denzlingen
Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Besinnlichkeit. Für so
manchen aber auch ein Fest voller Angst und Schrecken, oft sogar mit schlim-
men Folgen. Nur eine kleine Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der
Festlichkeit in hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weih-
nachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feuerwehr Denzlingen:
- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und achten Sie dar-
auf, dass er nicht nadelt. Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im
Freien auf.
- Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brennbaren Mate-
rialien wie Vorhängen und Gardinen.
- Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so, dass andere
Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie Kerzenhalter aus feuerfes-
tem Material.
- Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umgekehrter Reihenfolge
löschen. Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. Es genügt
auch ein Eimer Wasser.
- Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern sollten auf ihre Kin-
der achten.
- Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren
Platz auf. Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit Streichholz
und Feuerzeug umgehen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
veröffentlicht Zahlen per September
2016

- Fahrgastzahlen und Einnahmen steigen
- Bereits mehr als 13.000 Kunden für das SchülerAbo
- Weiterhin Zunahme der Nachfrage nach Einzelfahrscheinen
- Zahl der mobil gekauften Fahrscheine wächst
Der RVF zieht für den bisherigenVerlauf des Jahres 2016 eine äußerst positive
Bilanz. Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum stieg die Zahl der Fahrgäste im
RVF-Verbundgebiet um 3,3% auf rund 91 Millionen. Sowohl die Zahl der
Stammkunden als auch die Anzahl Fahrgäste, die nur hin und wieder den
ÖPNV nutzen, haben zugenommen. „Wir freuen uns, dass wir eine Erholung
am Markt feststellen können. Nach teilweise rückläufigen Fahrgast- und Ab-
satzzahlen in den vergangenen Jahren sind wir jetzt wieder auf einem guten
Kurs“, kommentiert Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. Im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum stiegen auch die Gesamteinnahmen um erfreuliche
5,3%. Insbesondere die Investitionen in neueVerkehrsleistungen tun denAb-
satzzahlen gut. Neuverkehrsangebote in der Stadt Freiburg wie die erweiter-
te Stadtbahn zur Messe und die Nachtverkehre sowie regionale Angebote
wie z.B. die neue Buslinie zwischen Breisach und Bad Krozingenwerdenvon
den Kunden gut angenommen.

SchülerAbo startet sehr erfolgreich
Das SchülerAbo als bequeme Form des Bezugs von Schüler-Monatskarten
kommt bei den Eltern der jungen Fahrgäste sehr gut an. Per September 2016
gewann der RVF bereits über 13.000 Abonnenten. „Das ist ein toller Erfolg
und zeigt, dass wir mit der Einführung des SchülerAbos den Wünschen un-
serer Kunden entsprechen“, sagt Simone Stahl, ebenfalls Geschäftsführerin
des RVF. Ob man damit die im letzten Jahr noch rückläufigen Absatzzahlen
an Schülermonatskarten dauerhaft stabilisieren kann, bliebe abzuwarten,
so Stahl weiter. „Wir sind sehr zufrieden mit dem Start des SchülerAbos.
Aber um wirklich von einer Trendwende sprechen zu können, ist es noch zu
früh“. Im Ausbildungsverkehr insgesamt – das sind SemesterTickets und Re-
gioKarten Schüler – hat der zuletzt rückläufige Absatz wieder leicht zugelegt,
insgesamt 1% liegt er über dem Vorjahr. Die im Vorjahr umgestellte und in-
tensivierte Kommunikation bei Studierenden zum SemesterTicket zeigt im-
mer noch Wirkung: 3,1% hat der Absatz dieses Fahrscheins zugenommen.

Erneut mehr Einzelfahrscheine verkauft, MobilTickets werden immer
beliebter
Die starke Nachfrage nach Einzelfahrscheinen für Erwachsene hielt auch im
Jahr 2016 an. Gegenüber dem Vorjahreszeitraum zog sie sogar nochmals an
und legte um 7,3% zu.
Der Verkauf der 2x4-FahrtenKarte für Erwachsene hat ebenfalls zugenom-
men und liegt mit 26,3% deutlich über dem Vorjahr.
Zunehmend mehr Fahrgäste sind auch mit dem MobilTicket unterwegs: da-
mit sind Fahrscheine gemeint, die per App für das Smartphone erworben
werden. Der RVF trägt hier dem geänderten Medienverhalten vieler Fahrgäs-
te Rechnung – mit Erfolg. Bisher wurden in 2016 über 54.000 Fahrscheine auf
diesem Weg vertrieben, der Umsatz stieg gegenüber dem Vorjahreszeitraum
um über 150 %. Im Angebot sind Einzelfahrscheine – jede 8. Fahrt ist kosten-
los – die Tageskarte REGIO24 sowie die RegioKarte Basis und die touristische
WelcomeKarte.

Absatz bei Berufspendlern gestiegen
Die Zahl der Fahrgäste mit RegioKarte Erwachsene weist ebenfalls einen Zu-
wachs auf: insgesamt liegt sie 4,2% über dem Vorjahresniveau. Besonders
gestiegen ist die Nachfrage der RegioKarten im Abonnement. Dieser vom
RVF etablierte Vertriebskanal weist konstante Zuwachsraten auf. Insgesamt
liegt der Absatz in der Sparte 8,6% über dem Vorjahreswert. Darunter fallen
auch die Abonnements für Berufspendler, nämlich die durch den Arbeitge-
ber bezuschusste RegioKarte Job – große Abnehmer sind hier etwa die Stadt
Freiburg, die Sparkasse Freiburg oder die Universitätsklinik – sowie das zum
Januar 2016 eingeführte, vom Land bezuschusste JobTicket BW. Betreut wer-
den die Abonnenten von der Freiburger Verkehrs AG (VAG), die als Dienst-
leister für den RVF die reibungslose Abwicklung des Aboverfahrens und den
Versand der Fahrscheine sicherstellt.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)

Jetzt bewerben!
Freiwilligendienste im Ausland
Was tun nach dem Abitur? Oder nach der Ausbildung? Junge Männer und
Frauen aus Baden zwischen 18 und 27 Jahren können über die Evangelische
Landeskirche in Baden einen „Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“
(FÖF) im Ausland leisten. Die Einsatzstellen liegen in Italien, Rumänien, Is-
rael, Argentinien, Uruguay, Nicaragua und Costa Rica.
Der Dienst dauert zwölf Monate, meist in sozialen und pädagogischen Ein-
richtungen kirchlicher Träger, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen,
landwirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich sowie in der Gemeinde-
arbeit möglich. Die Bewerbungsfrist für 2016/2017 endet am 15. Dezember
2016.Weitere Infosauf:www.freiwillige-vor.org.FürFragenstehtdieArbeits-
stelle Frieden, die den Auslandsdienst der Landeskirche organisiert, gerne
zur Verfügung. Ansprechpartnerin: Milena Hartmann, Telefon 0721 / 9175-
469, milena.hartmann@ekiba.de.

Veranstaltungen der Katholischen
Landfrauenbewegung Freiburg
Kleine Auszeit „Beziehungsreich ins neue Jahr“
vom 27. bis 29.01.17 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Stand-
ortbestimmung: Beziehung zu Gott, zu mir und anderen.
Besinnungstage „Lustvoll älter werden“
28. bis 29.01.2017 im Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz.
Tipps von Mystikerinnen und weisen Persönlichkeiten zur Frauengesund-
heit.
Sing-Wochenende
vom 18. bis 19.02.2017 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)
Neues Gotteslob und Neue geistliche Lieder, Mitgestaltung einer Gottes-
dienstfeier.
Familienaufstellung „Gefühle im Gleichgewicht“
vom 24. bis 26.02.2017 im Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau) Systemi-
sche Aufstellungen können Lösungen für Ungleichgewichte in Gefühlen, Be-
ziehungen, Lebenssystemen anstoßen und wieder in die Mitte und Harmo-
nie bringen.
Fastenwoche „Wohin mein Herz mich führt“
vom 2. bis 6.03.2017 im Familienferiendorf Langenargen (Bodensee)
Fasten nach Hildegard von Bingen.
Bildungswoche „Einfach himmlisch!“
vom 13. bis 17.03.2017, Kloster St. Trudpert, Münstertal
Tage der Einkehr mit Impulsen aus der franziskanischen Spiritualität für alle
fünf Sinne.
Besinnungswochenende „Ich danke, also bin ich“
vom 18. bis 19.03.2017 im Schloss Hersberg, Immenstaad
Danke – ein kleines Wort mit großer Wirkung.
Einführungsseminar „Enneagramm“
vom 24. bis 25.03.2017 im FamilienFerienHaus Insel Reichenau
Mich selber kennenlernen, warum ich „so“ denke, fühle, handle – und an-
dere besser verstehen lernen. Auch Männer sind herzlich eingeladen.
Kleine Auszeit „Feiern, was die Erde uns schenkt und der Himmel uns
schickt“
vom 24. bis 26.03.2017, Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau)
Die Liebe zu den Schätzen, die die Natur uns schenkt und die Freude am
kreativen Gestalten sind die Zutaten für dieses Seminar.
Auszeit-Tage für mich „Ein neuer Morgen“
vom 7. bis 11.04.2017 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)
Leichtigkeit spüren, neue Wege gehen, den Blick nach vorne richten nach
Verletzungen und Rückzug.
Auszeit für Frauen und Kinder
vom 18. bis 22.04.2017 im Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau)
„Der rote Faden“ Die eigene Lebensaufgabe finden, den roten Faden im Le-
ben, Auferstehung immer wieder. Mit Kinderbetreuung.
Besinnungswochenende „Du hast alles in dir, wodurch du wirken kannst“
vom 28. bis 29.04.2017, Schloss Hersberg, Immenstaad Hildegard von Bingen
und ihre Weisheiten – ein Schatz für Frauen heute.
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der Tochter“
vom 05.-07.05.2017, FamilienFerienHaus Reichenau Mütter und Töchter ha-
ben vieles gemeinsam, eines oft nicht: Zeit zusammen.
Frauenstudienreise „Vier Perlen Italiens“
vom 28.09. bis 03.10.2017 Ravenna, Venedig, Padua, Triest – Entdecken und
erleben Sie Kunst, Kultur, Kirchen und Gemeinschaft auf der Reise zu diesen
vier Städten Italiens.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung,
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 / 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de.

Öffnungszeiten Weihnachten
Recyclinghöfe und Grünschnitt in der Weihnachtszeit
Die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze bleiben in der Weihnachtszeit
am Samstag, 24. Dezember (Heilig Abend) sowie am Freitag, 6. Januar
(Dreikönig) geschlossen. Alle Recyclinghöfe und Grünschnittplätze sind
am Freitag, 30. Dezember, Samstag, 31. Dezember (Silvester) und Samstag,
7. Januar zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Landratsamt zwischen den Jahren geöffnet
Das Landratsamt ist in der Weihnachtszeit mit Ausnahme der Feiertage (II.
Weihnachtsfeiertag am Montag, 26. Dezember und Dreikönig am Freitag,
6. Januar) zu den üblichen Zeiten geöffnet. Dies gilt auch für die Kfz-Zulas-
sung und die Führerscheinstelle im „Haus am Festplatz“.
Öffnungszeiten auf der Abfallbehandlungsanlage Kahlenberg
Die Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg bei Ringsheim ist am
24. Dezember (Heilig Abend) und 31. Dezember (Silvester) sowie an 6. Ja-
nuar (Dreikönig) geschlossen. An den anderen Tagen gelten die üblichen

Schließung der Mediathek über
Weihnachten
Die Mediathek macht Weihnachtsferien vom 24.12.2016 - 02.01.2017 und am
Samstag, 07.01.2017. Bitte beachten Sie, dass der Medienrückgabekasten in
dieser Zeit nicht zur Verfügung steht. Nutzen Sie unser Angebot an E-Books
unter www.onleihe.de/biene.
Wir wünschen unseren Lesern Frohe Weihnachten und alles Gute für das
nächste Jahr!
Ihr Mediathek-Team
Sie suchen eine besondere Geschenkidee für Weihnachten?
Unser Gutschein für einen Leseausweis der Mediathek ist dann vielleicht
genau das Richtige! Mit diesem Gutschein kann der Beschenkte 12 Monate
lang Bücher, Zeitschriften, CDs, DVDs und Spiele ausleihen. Mit dem Lese-
ausweis hat man außerdem Zugang zur Onlinebibliothek „BiENe“. Über das
Internet können dann bequem digitale Medien heruntergeladenwerden. Hat
der Beschenkte noch keinen Ausweis bei uns, muss er beim Einlösen des
Gutscheins seinen Personalausweis mitbringen, um sich erstmals anzumel-
den. Ist der Beschenkte bei uns bereits Leser, kann er den Gutschein einset-
zen, sobald sein Leseausweis abgelaufen ist. Der Preis für einen Ausweis-
Gutschein beträgt 15 Euro. Dieses Angebot richtet sich ausschließlich an Er-
wachsene, denn für Kinder ist die Nutzung der Mediathek kostenfrei.

Öffnungszeiten (Mo. bis Fr. durchgehend von 8 bis 18 Uhr). Am Samstag, 7.
Januar ist von 8 bis 13 Uhr geöffnet.
Kreismedienzentrummacht Weihnachtsferien
Das Kreismedienzentrum ist den Schulferien ab Freitag, 23. Dezember ge-
schlossen. Erster Öffnungstag nach den Weihnachtsferien ist Montag, 9. Ja-
nuar.
Winterpause bei Bauschuttanlieferung in Elzach
WegenderWinterpausekannvom2. Januarbis24.FebruarkeinBauschutt
bei den ETB-Elztal-Betonwerken in Elzach angeliefert werden.

c Denzlingen
16. Dezember: Sylvia Schulze (80
Jahre).
20. Dezember: Sofia Fetsch (80 Jah-
re); Christel Hambrecht (70 Jahre).

Weihnachtstombola war voller Erfolg

Weihnachtsfeier im
Begegnungscafé
Denzlingen. Am Montag, 19. Dezem-
ber, veranstaltet der Freundeskreis
Asyl Denzlingen ab 17 Uhr im Jugend-
treff in der Hindenburgstrasse
125 eine Weihnachtsfeier des
Begegnungscafés. Es gibt ein kleines
Programm, jeder ist willkommen.

Adventsnachmittag
Denzlingen (hg). Das Altenwerk
St. Jakobus lädt alle Senioren ein
zu einem gemütlichen Nachmittag
mit adventlicher Stimmung am
Mittwoch, 21. Dezember, um 14
Uhr im Pfarrzentrum. Für Kaffee
und Kuchen wird bestens gesorgt.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Wir gratulieren ❀❀

Denzlingen.DieArbeiterwohlfahrt (AWO) freute sichüberdengroßen
Erfolg der Tombola auf dem Weihnachtsmarkt. „Eine Tombola ohne
die vielen Spenden aus der Bevölkerung und von den vielen Firmen
in und um Denzlingen wäre undenkbar“, teilte der Vorsitzende Detlef
Behnke mit, der den Spendern, fleißigen Helfern und Schülern dank-
te. Die Organisatoren des Weihnachtsmarktes - an der Spitze Zoja
Elchlepp und Michael Berling – hatten in aufwendiger Weise mit den
Vorstandsmitgliedern der AWO alle notwendigen Arbeiten erbracht.
Auf dem Foto zu sehen sind einige der vielen Helfer bei der Tombola
(von links): Karl Brucker, Maria Himpele, AWO-Vorstandsmitglied Mi-
chael Berling, Jochen Himpele und Klaus Nussbaum. Der Reinerlös
der Tombola wird älteren Menschen, sozial schwachen Kindern und
Bedürftigen zugutekommen. Foto: privat


